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Antragsteller*in: Elina Schumacher (LV Grüne Jugend Berlin)
Status: Unterstützer*innen sammeln

Änderungsantrag zu WP-3

Von Zeile 283 bis 285 einfügen:
Kurzstreckenflüge wollen wir durch geeignete Anreize drastisch reduzieren und auf die Bahn verlagern
– mit besseren Verbindungen und attraktiven Nachtzügen. Wir wollen das Landen und Starten von
Privatjets unmöglich machen. So sorgen wir für mehr Ruhe, saubere Luft und klimafreundliche Mobilität
für alle Berliner*innen.

Begründung

Die Klimakrise ist eine Gerechtigkeitskrise:

Mit Privatjets schädigen Superreiche das Klima und verantworten mit ihrem Luxus in besonderem
Maße die Zerstörung unserer Erde. Die 50 reichsten Milliardäre emittieren im Schnitt in nur 90 Minuten
– über Privatjets und Yachten – mehr CO₂ als ein durchschnittlicher Mensch im ganzen Leben.

Wir können und die Reichen nicht mehr leisten.

Am Amsterdamer Flughafen Schiphol sind aus Umwelt- und Lärmschutzgründen Privatjets und
Nachtflügen seit Ende 2025 verboten.

Klimaaktivistin Luisa Neubauer fordert, das Amsterdamer Verbot von Privatjets in Deutschland
nachzuahmen: "In der heutigen Zeit sind Privatjets nicht länger ein schlichtes Privileg, das sich wenige
leisten können und die meisten nicht. In der Klimakrise sind Privatjets eine ökologische
Rücksichtslosigkeit", sagt die Sprecherin von Fridays for Future. 2022 seien in Deutschland so viele
Privatjets gestartet wie nie zuvor. "Da die Zeit drängt, reicht es nicht, auf das ökologische Gewissen der
Superreichen zu setzen. Es braucht Maßnahmen. Jetzt gucken wir auf Deutschland und fragen: 'Welcher
Flugplatz zieht nach?'" (1)

Privatjets verbrauchten zehn mal mehr CO2 als Linienflüge. Ein allgemeines Verbot von Privat-Jets in
der EU würde 1,8 Millionen Tonnen CO2 pro Jahr einsparen. Allein am BER ssind täglich 50-70 Flüge am
Privatjet-Terminal. (2)

Im vergangenen Jahr starteten und landeten 8.443 Privatjets und Geschäftsreiseflugzeuge am BER. Im
Jahr 2023 lag die Zahl bei 8.626 - seit 2022 ist somit der Flugverkehr im Bereich der sogenannten
Business Aviation rückläufig. In diesen Zahlen sind Regierungsflüge nicht inbegriffen. Auch
medizinische Flüge wie Krankentransporte und Organtransporte, militärische Flüge sowie Ausbildungs-
und Schulungsflüge sind nicht enthalten. Im Jahr 2022 haben im Schnitt nur drei Personen in den
Maschinen gesessen. (3)

Deutschland ist nach Großbritannien und Frankreich das Land mit den drittmeisten Privatflügen. Dabei
geht es meist um sehr kurze Strecken. (4) Fast drei Viertel der Privatjet-Flüge von deutschen Flughäfen
gehen zu Zielen, die weniger als 500 Kilometer entfernt sind. Etwa 60 Prozent der Strecken sind sogar
kürzer als 300 Kilometer. Hunderte Jets pro Jahr fliegen etwa die Strecke zwischen Hamburg und Sylt.
(5)

Verbieten kann Berlin die Privatjetflüge am BER leider nicht, aber wir könnten versuchen die
Betriebsgenehmigung zu ändern, die Entgelte erhöhen, eine restriktive Slot-Vergabe fordern, die Starts-
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und Landungen zeitlich einschränken, die Infrastruktur des privaten Terminals nicht weiter ausbauen
und so Privatjetflüge unmöglich machen.

Quellen:

(1) https://www.zeit.de/politik/deutschland/2023-04/flugverkehr-amsterdam-gruene-linke-flughaefen-
nachtflugverbot-privatjets

(2) https://taz.de/Blockade-am-Flughafen-BER/!5889329/

(3) https://www.rbb24.de/wirtschaft/beitrag/2025/09/privatjets-reisen-flughafen-flugzeuge-berlin-
brandenburg.html

(4) https://taz.de/Privatjets-am-BER/!5934780/

(5) https://weact.campact.de/petitions/keine-privatjets-mehr-aus-berlin-und-jeder-anderen-stadt

Unterstützer*innen

Carolin Moser (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Felix Schachenmayr (KV Berlin-Friedrichshain/
Kreuzberg); Alena Dietl (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Annkatrin Esser (KV Berlin-Treptow/
Köpenick); Teresa Reichelt (LV Grüne Jugend Berlin); Niclas Christ (LV Grüne Jugend Berlin); Pablo
Alfonso Johannes Klein Araya (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Meike von Appen (KV Berlin-
Friedrichshain/Kreuzberg); Simona Bianco (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Josefine Haase (KV
Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Emilia Engels (LV Grüne Jugend Berlin); Brigitte Kallmann (KV Berlin-
Friedrichshain/Kreuzberg); Lena Renner (KV Berlin-Tempelhof/Schöneberg); Tariq Kandil (LV Grüne
Jugend Berlin); Klara Ruhl (KV Berlin-Steglitz/Zehlendorf); Luisa Stimpel (LV Grüne Jugend Berlin); Mika
Nyke Lou Aßhauer (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Sebastian Kitzig (KV Berlin-Friedrichshain/
Kreuzberg); Bennet Noah Dyllong (KV Berlin-Pankow); Monika Herrmann (KV Berlin-Friedrichshain/
Kreuzberg); Bogusz Schmidt (KV Berlin-Reinickendorf); Christoph Lorenz (KV Berlin-Steglitz/
Zehlendorf); Stefan Taschner (KV Berlin-Lichtenberg); Andreas-Martin Selignow (KV Berlin-
Friedrichshain/Kreuzberg); Svenja Borgschulte (KV Berlin-Pankow); Corinna Balkow (KV Berlin-
Charlottenburg/Wilmersdorf); Yorick Stöve (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Hartwig Berger (KV
Berlin-Kreisfrei); Sabine Weyland (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg)
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